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Verordnungen.
Gingetretener besonderer Um»

stände halber soll zwar für dieses
Jahr den Unterthanen noch ge»
stattet seyn, außer den vorräthigen
alten Widden und denen, welche

vorBekanntmachung der am asten

vorigen Monathe erneuerten Der»
vrdnung bereif« geschnitten wor»
den, auch dergleichen von Saal,
und Setz. Weiden, Hasseln und
Ginster zum Einbinden der Früch

te zu gebrauchen; dagegen aber
bleibt das fernere Widdefchneiden

aus andern Holzarten: als Bir»

ken, Hainbuchen, Sichen und ro
then Büchen re nicht nur nach
wie vor auf das schärfste untersagt,
sondern es soll auch von den Ueber»

tretern dieser Verordnung die ver

wirkte Strafe von 4 Pfennigen

für jede Widde so fort ohne alle
Nachsicht beygetrieben werden.

Men Amts. Stadt, und Ge

richts - Obrigkeiten wird daher

hierdurch aufgegeben, den städti
schen Pförtnern, so wieden Wald-
aufsehern, Rügern und Dorfs-
Vorgesetzten eine verdoppelte Auf
sicht auf alle etwaigen Kontraven
tionen anzubefehlen, die Frevler

selbst


